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Am Anfang der deutschen Literaturgeschichtsschreibung steht ein Ostpreuße: Johann Gott-
fried Herder, der in seinen Darstellungen der dt. Literaturgeschichte zum einen nach dem 
tiefsten allgemeinmenschlichen Urgrund der Kultur sucht, zum anderen die Selbstständigkeit 
der deutschen Literatur von „fremden“ Einflüssen beweisen will. – Dieses Nebeneinander von 
behaupteter Eigenständigkeit, regionaler oder nationaler Besonderheit jeder Literatur und von 
der Suche nach dem Allgemeinmenschlichen, die Kulturen, Nationen und Zeiten Überschrei-
tenden, kennzeichnet von Anfang an die Literaturgeschichtsschreibung. Je nach kulturellem 
Umfeld und „Zeitgeist“ wird mal der eine, mal der andere Aspekt der Literatur betont.  

In der Seminarsitzung werden wir Ausschnitte aus ausgewählten Literaturgeschichtsdar-
stellungen verschiedener Epochen lesen und nach dem jeweiligen Interesse an der Literatur-
geschichte und dem jeweiligen Geschichtsbild fragen:  

- Johann Gottfried Herder, Versuch einer Geschichte der lyrischen Dichtkunst (1766) 
(http://www.uni-due.de/lyriktheorie/texte/1766_herder.html) und Über die neuere 
deutsche Literatur (1767) 

- Karl Rosenkranz, Geschichte der deutschen Poesie im Mittelalter (1830) und mit Die 
Poesie und ihre Geschichte (1855)  

- Wilhelm Scherer, Geschichte der deutschen Literatur (1880–83) 
- Gustav Ehrismann, Geschichte der deutschen Literatur bis zum Ausgang des Mittelal-

ters (1935) 
- Robert Jauß, Literaturgeschichte als Provokation der Literaturwissenschaft (1967) 
- Hans G. Rötzer, Geschichte der deutschen Literatur: Epochen, Autoren, Werke 

(1996). 
 
Mögliche Referatsthemen: 

- Vom Ursprungsmythos der Literatur (Herder) 
- Innere Literaturgeschichtsschreibung (Rosenkranz) 
- Literaturgeschichtsschreibung und Positivismus (Scherer)  
- Literaturgeschichtsschreibung unter dem Einfluss der Weltkriege (Ehrismann) 
- Literaturgeschichte als Rezeptionsgeschichte (Jauß) 
- Was wir heute über Literaturgeschichte wissen wollen (Rötzer) 

 

Literaturhinweise: 
- Jan Dirk Müller: „Literaturgeschichte/Literaturgeschichtsschreibung“, in: Erkenntnis 

der Literatur. Theorien, Konzepte, Methoden der Literaturwissenschaft hrsg. v. D. 
Harth und P. Gebhardt (Stuttgart 1983), S. 195–227.  

- Jost Hermand: Geschichte der Germanistik. Reinbek 1994. 
- Klaus Weimar: Geschichte der deutschen Literaturwissenschaft bis zum Ende des 19. 

Jahrhunderts. München 1989. 
- Wissenschaftsgeschichte der Germanistik in Porträts. Hrsg. von Christoph König u.a. 

Berlin 2000. 
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